
                Unmittelbar nach der Kundgebung 

 

Erzählt Tangensus „ist es über den Zeitraum einiger Wochen hinweg in 

diversen Vororten Merlins zu weiteren versuchten Brandanschlägen auf 

Tankstellen und ähnliche Einrichtungen gekommen, es explodierten 

Gasflaschen, Feuerwerkskörper wurden gezündet! Wer die Anschläge verübte 

liess sich bis anhin nicht feststellen, wo sie erfolgten sind (u.U. gefälschte) 

Bekennerschreiben gefolgt, deren Absender sich stets als Anhänger des 

orangen Blockes auswiesen, einer Gruppierung von Aktivisten im Kampf für 

ein geeintes Planet Amora die bisweilen als äusserst rücksichtslos und sehr 

gewaltbereit gilt! Bei sämtlichen Objekten die Ziel der Anschläge waren 

wurden gemäss der Recherchen die Brände jeweils in einigen Metern 

Entfernung gelegt, waren teilweise sogar durch Fernzündung ausgelöst 

worden! Von den Geschehnissen am stärksten betroffen waren 

Autobahnraststätten gewesen die unmittelbar im Umkreis von Merlin 

liegen! Zivile Opfer, so liess sich vernehmen, wären nie zu beklagen gewesen, 

die Anschläge hätten sich fast überall des Nachts ereignet, zum Zeitpunkt 

des Ausbruchs einer Feuersbrunst soll sich jeweils keiner in Nähe eines 

Brandherdes aufgehalten haben, bei einem der Brandanschläge habe sich 

kurz darauf eine Gruppe vermummter in übersetztem Tempo und mit 

gestohlenen PkW’s in Richtung Autobahn davongemacht, der eine Täter sei in 

einem brennenden Auto das bei der Explosion Feuer fing noch einige 

Kilometer weit gefahren, bevor er damit tödlich verunglückte! Die 

Täterschaft, so hiess es später, habe identifiziert werden können, sie sähen 

soweit erkennbar den gewaltbereiten Demonstranten sehr ähnlich, die einige 

Tage zuvor in Merlin randaliert hatten, Fensterscheiben einschlugen, 

Polizeifahrzeuge mit Steinen traktierten und Polizisten wie einige 

unbeteiligte Passanten mit Farbbeuteln bewarfen, öffentliche Einrichtungen 

beschmierten und Telefonhäuschen zerstörten! Einige, so lautet der 

veröffentlichte Steckbrief, hätten Bomberjacken, andere Alltagskleidung 

getragen! Einer in leuchtendem Sport-Dress der ein Moped fuhr, so lautet im 

weiteren der Bericht, wäre dadurch besonders aufgefallen, dass er fast 

genauso aussähe wie jener der am Tage der Demonstrations-Kundgebung 

über die Mauer setzte und hernach im Osten entschwand, dessen 

spektakuläre Flucht nach Osten von einem Anwohner in einem nur wenige 

Meter von der Mauer entfernten Hochhaus durch’s Wohnzimmerfenster 

beobachtet worden sei! Fraglich, warum jener der den fluchtwilligen 



Mauerakrobaten auf frischer Tat ertappt haben wollte diesen nicht schon 

am selben Tage anzeigte, sondern erst unmittelbar nach der 

Berichterstattung durch die hiesigen Medien der Polizei Meldung machte!?  

Ein weiteres Mysterium tritt dergestalt in Erscheinung, dass laut 

Augenzeugenberichten fast überall wo eine Tanksäule hochging jeweils die 

Ölwehr, deren Sitz sich zumeist im nächstgrösseren Dorf das in einigen 

Kilometern Entfernung liegt befindet, immer gleich zugegen war, wo 

normalerweise zwischen Notruf und Anrücken einige Zeit verging! Entgegen 

anderslautenden, (später teilweise korrigierten) Meldungen 

planetenstaatlicher, ober-dj-eigener Agenturen würden sich, wie man denn 

zuletzt erfuhr, jeweils zu den Zeitpunkten da die Exlosionen sich ereigneten 

doch einige Menschen unweit der Brandherde aufgehalten haben! Die von 

den Vorfällen Zeugen wurden hätten, von wenigen Ausnahmen abgesehen, 

allesamt zu berichten gewusst, dass im Falle dieser dubiosen 

Brandstiftungen fast immer ein Löschfahrzeug im Abstand weniger Meter 

abgestellt gewesen wäre um gleich in Bereitschaft versetzt werden zu 

können! Ein Grossteil von Planet Amoras Bevölkerung hatte sich nach 

dieser ominösen Serie von Brandanschlägen, die wohl nicht zufällig 

unmittelbar nach der Demo passierten, irritiert gezeigt! Diese merkwürdige 

Verkettung zufälliger Ereignisse, man vermutet definitiv dass  die Anschläge 

die man den demonstrierenden anhängen wollte mit Wissen der Regierung 

erfolgt seien, die Akteure durch die Ober-Dj’s der Republiken persönlich 

beauftragt wurden!“ 

 

Yronia  

 

„Das alles soll ein ausgekochter Lausbubenstreich unserer Ober-Dj’s gewesen 

sein? Das glaubst Du doch selber nicht, Tangensus“ wehrt sich Yronia für die 

zwei Republiken-Oberhäupter des Technoplaneten Amora!  „Die wollten den 

Demonstranten einfach in die Schuhe schieben, wofür sie selber 

verantwortlich sind? Nimmst Du das echt an, Tangensus? Denkst Du, 

wirklich, dass die Führer eines Planetenstaates, unsere Ober-Dj’s, sich derart 

verhalten könnten? Eine sehr gewagte Behauptung ist das, für die es keine 

Beweise gibt, Tangensius, das ist doch alles einfach absurd??!!“ 

 

Tangensius überlegt mit gefurchter Stirn, und antwortet schliesslich,  

 



„Ja leider hast Du recht, Yronia, es gibt dafür keine Beweise, aber die 

Wahrscheinlichkeit ist dennoch sehr gross, wenn man auf Amoras Geschichte 

zurückblickt…es wäre nicht das erste mal das solches passiert! Ja, ich 

vermute stark, dass es so gewesen sei!“… 

 
Und Prof. Tangensis liegt mit seiner Vermutung absolut richtig! Mit 

wenigen Abstrichen vielleicht war’s so gewesen wie der Professor 

annimmt, der die Geschichte des Technoplaneten Amora wohl 

eingehend studiert hat und sehr gut kennt! Sagen wir’s einmal so: Auf 

Planetamora ist vieles erlaubt, eines aber würde nicht gestattet sein, 

nämlich sich der Macht der Ober-Dj’s entgegenzustellen, wer sich 

offiziell dagegen zu stemmen versucht wird sie, auf subtile Weise, und 

trotzdem wirksam, zu spüren bekommen! Beide, Volk und Ober-Dj’s, 

hatten demonstriert! Heuer, im Planetenjahr 14'334, hatte Amoras 
Planeten-Volk sich wieder einmal versammelt, junge Partymacher waren 

auf die Strasse gegangen, um den Ober-Dj’s gegenüber ihren Willen 

lautstark zu protestieren, als Reaktion darauf hatten selbige den 

Demonstrierenden eine Demonstration ihrer Macht vorgeführt! Jenen 

Amoranern die ihr Machtmonopol nicht unterstützen wollten, resp. jenen 

die dagegen aufbegehrten hatten die Ober-Dj’s wieder einmal gezeigt, 

wer der stärkere im Planetenstaate Amora sei! Der planet-amorianische 

Raver, welcher seinem Ober-DJ untertan, soll tanzen auf deren Parkett, 

sich den Tanzschritt, die Takte vorgeben lassen und sich dabei in 

Zufriedenheit wiegen, Glücksgefühle erleben! Der Amoraner darf die 

Ober-Dj’s kritisieren, sich selber und anderen Fragen stellen, auch 

Ober-Dj’s betreffend, er sollte jedoch niemals den Ober-Dj, dessen 

Führungsfunktion, sein Herrschertum, dabei in Frage stellen! Und genau 
in diesem Punkte gingen diesmal die Demonstrierenden zu weit“ …. 

 

Nach einer Weile schliessich fügt Professor Tangensus noch ironisch hinzu 

 

„In einem Punkt hatten sich unsere Republiken, resp. deren Ober-Dj’s, wieder 

einmal vorbildlich verhalten; genauso wie vor 111 Jahren arbeiteten sie auch 

bei dieser Kundgebung zusammen! Zuletzt beschliesst Prof. Tangensus, war 

denn also der gefälschte Zeitungsartikel erschienen, mit  

zusammenmontierten Bildern ,brennender Tanksäulen, von denen die meisten 

gar nicht explodierten, und von der Grossdemo die sich mehr als ein 

Jahrhundert zuvor ereignet hatte, von deren Tragik es seither keine zweite 

mehr gab!“   ….  

 



An dieser Stelle wird Prof. Tangensius abrupt in seinen Ausführungen 

unterbrochen, durch die dominante Xiria an der Weiterrede gehindert, die 

soeben herbeigeeilt kommt und geradewegs auf Yronia zuschreitet, sie hat 

ein wenig mitgehört, zu wenig um zu realisieren worüber die beiden gerade 

sprachen, genug aber um zu verstehen dass auf Planetamora für manchen 

die Dinge wohl nicht allzu sehr wunschgemäss liegen! Auch sie ist der 

Meinung, dass einem in diesem Planetenstaat einiges zur Unzufriedenheit 

gereichen möge, und wird diesem Umstand auf ihre Weise Ausdruck 

verleihen! Xiria fällt jäh in die Diskussion ein, sie glaubt fest daran, dass 

bestimmte Leute es besser machen könnten resp. es besser taten! Wem Xiria 

die Ehre erweisen wird, das lasst uns nun gleich hören!  

 

Xiria, in einem Aufruf des Bedauerns  

 

“Jaja, das Planetamora von heute ist nicht mehr das was es mal war, auch 

auf Planet Amora sind die guten alten Zeiten längst vorbei! Ach, wenn es 

doch heut noch so wäre wie einst!“ 

 

Yronia  

 

„Was stellst Du Dir denn vor, liebste Xiria?“ 

 

Eben noch von Seufzern begleitet, schlägt Xirias Bedauern in plötzliche Wut 

um,  

 

„Unter O’DJ Sinusinius herrschte Ordnung!!!“ (Ober-Dj Sinusinius, 

amtierender Staatschef Planetamoras, der Republik Ost, in den amorianischen 

Planetenjahren 13'710 – 13811) 

 

Yronia mag Xiria sehr, doch ihre extremen politischen Ansichten laufen ihr 

bisweilen sehr zuwider! Xiria erträgt jeweils kaum, dass Ihre beste Freundin 

so gar nicht ihrer Meinung sein will und gerät darob erst recht in Rage, 

Yronia bleibt gefasst, reagiert gelassen auf Xirias Wutausbrüche, während 

Prof. Tangensus dazu schweigt, Yronia abermals anerkennend zunickt. Im 

stillen denkt Tangensis, dass sein Bild das er bisher von Yronia hatte einer 

Revision bedarf, und er wird sich ihr gegenüber künftig respektvoll zeigen.….  


